
Bettgeschichten - einmal ganz anders
Heiteres und Besinnliches aus den Wohn- und Pflegeheimen. 

Wir sind es gewohnt, im Kreis der körperlich und geistig gesunden 
Mitmenschen unsere Tage zu verbringen. Die Pflegehelfer sind 
jedoch täglich mit scheinbarer Situationskomik und ganz 
wundersamem Verhalten beeinträchtigter Personen befasst. 
Demenz verändert im Grunde die Persönlichkeit eines Menschen. 
Das erweckt in uns oft Entsetzen oder ein unpassendes Lachen, 
doch gerade ein herzliches Lachen ist in der Arbeit mit diesen 
Menschen eine vortreffliche Therapie. 
Bei der Arbeit der Pflegehelfer mit den Patienten gilt jedoch 
vorrangig das oberste Berufsethos, die Würde aller Patienten zu 
respektieren. 

Peter Stan
   Der wesentliche Gestalter dieses Abends ist gebürtiger Lienzer,  war 

nach seiner Lehrzeit bei den UNO-Truppen in Zypern und auf den Golanhöhen. Danach war er in 
der Versicherungsbranche tätig, - verspürte aber zu seiner Person passend den Drang, etwas 
Sinnvolles mit Menschen zu tun. Damals meldete er sich als einer der ganz wenigen Männer zur 
Ausbildung eines Pflegehelfers. 
Nach 10 Jahren als Pflegehelfer in Matrei arbeitete er nach zahlreichen Ausbildungsschritten bis 
zu seiner Pensionierung in der Demenzstation in Lienz. Seit 7 Jahren ist Peter Stan nun 
Hospizbegleiter.
Seine persönliche Berufseinstellung beschreibt er in wenigen Worten: 

"Grundsätzlich wollte ich mich schon immer mit Menschen beschäftigen und 
diese so oft wie möglich zum Lachen bringen!"  -  

Und gerade dieser beschwingte Umgang mit seinen Patienten hat Peter Stan dazu angeregt, 
besondere Momente und unglaubliche Situationen schriftlich zu verfassen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Peter Stan und Rudolf Fillafer!

WANN: DO, 23. Oktober 2025 um 19 Uhr  
WO: In der Aula der NMS-Winklern

Auf Dein/Ihr Kommen freut sich auch:
Das Team der Bücherei


